
Mittwoch, 6. Mai 2020

Nummer 19
GEISINGER  MITTEILUNGEN
IM MITTELPUNKT  
VON TERMINEN UND EREIGNISSEN.

Amtsblatt der Stadt Geisingen mit den Stadtteilen Aulfingen, Gutmadingen, Kirchen-Hausen und Leipferdingen

Am 8. Mai 2020 jährt sich das Ende des 2. Weltkrieges in Europa zum 75. Male. Halten wir inne - danken 
wir für 75 Jahre Frieden in Deutschland – streiten wir für Frieden und Freiheit.

Die vielzitierte „Stunde Null“ am 8. Mai 1945 hat es wohl nicht gegeben. Jeder wird diesen Tag individuell 
erlebt haben. Trotzdem stellt der 8. Mai eine Zäsur in der Weltgeschichte, in der europäischen und vor 
allem in der deutschen Geschichte dar. Mit dem Ende des 2. Weltkrieges war aber das millionenfache 
Sterben, Elend und Leid vieler Menschen noch lange nicht beendet.

Das Gedenken an diesem Tag gilt den Kriegstoten und -opfern aller Nationen und den Ermordeten und 
Überlebenden der Konzentrations-, Gefangenen- und Straflager. In Erinnerung behalten wir in Geisingen 
insbesondere die 68 Heimbewohner, die in den Jahren 1940 bis 1941 deportiert und ermordet worden 
sind. Die fast 400 Menschen, die in den Jahren 1944 bis 1947 an Unterernährung und daraus resul-
tierenden Folgeerkrankungen im Pflegeheim verstorben sind, mahnen uns ebenfalls, dass es nur eine 
Maxime geben darf:

Nie wieder Krieg und Gewaltherrschaft !

Mai 1945 – zerstörte Eisenbahnbrücke über die Donau Sommer 1945 - Wiederaufbau

75. Jahrestag des Endes des 2. Weltkrieges

Achtung Blutspendetermin:
Mittwoch, 13. Mai 2020 - 14.30 bis 19.30 Uhr

in Geisingen in der Stadthalle, Karl-Hall-Straße 5
ACHTUNG - Anmeldung erforderlich
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    Stadtverwaltung Geisingen
 Hauptstraße 36, 78187 Geisingen
 Telefon-Zentrale 07704 807-0, Fax 07704 807-32
 E-Mail: info@geisingen.de, Homepage: www.geisingen.de
     Öffnungszeiten bei der Stadtverwaltung
 Montag: 08.30 - 11.30 Uhr, Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr,
 Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr, Freitag: 08.30 - 12.15 Uhr
  Die Mitarbeiter/-innen erreichen Sie auch außerhalb der 

Sprechzeiten über die Direktdurchwahl. Darüber hinaus 
können Sie Termine mit der Verwaltung vereinbaren.

Bürgerbüro...................................................807-21/-20
Hauptamt / Standesamt................................807-34/-39
Hauptamt / Ordnungsamt...............................807-35/-28
BM-Sekretariat /Öffentlichkeitsarbeit....................807-30
Tourismus / Marketing ……….….…....................807-33
Bauamt*….……..………...............................807-48/-42
Kämmerei.......................................807-44/-36/-37/-27
Kämmerei - Rechnungsamt...................................807-25
Kämmerei - Steuern und Abgaben.........................807-24
Kämmerei - Stadtkasse..................................807-26/-29
Forstverwaltung*...........................................807-40/-41
Bauhof............................................................9220926
Jugendreferat...........................................01746945355
Landratsamt Tuttlingen...............................07461 926-0

 (*Büro: Außenstelle Rathaus, Hauptstraße 15)

Ortsverwaltung Gutmadingen
Telefon 07704 234, E-Mail: gutmadingen@t-online.de
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag: 18.00 - 21.00 Uhr (19.00 - 20.00 Uhr mit OV*)

Ortsverwaltung Kirchen-Hausen
Telefon 07704 221, E-Mail: kirchen-hausen@t-online.de
Dienstag: 08.30 - 11.30 Uhr, 
Donnerstag: 08.30 - 11.30 Uhr, 19.00 - 20.00 Uhr*

Ortsverwaltung Aulfingen
Telefon 07708 388, E-Mail: aulfingen@t-online.de
Montag: 14.00 - 16.30 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr*
Mittwoch: 09.15 - 11.45 Uhr
Ortsverwaltung Leipferdingen
Telefon 07708 364, E-Mail: leipferdingen@t-online.de
Mittwoch 09:00 – 11:30 Uhr und 18:00 – 19:00 Uhr, 
Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr
*mit Anwesenheit des Ortsvorstehers
Hinweis: Änderungen der Öffnungszeiten von der Stadt-
verwaltung und den Ortsverwaltungen werden unter den 
jeweiligen Rubriken bekannt gegeben.

Diese Ausgabe erscheint auch online

Bereitschafts- und Sozialdienste

Bereitschaftsdienste
Ärztliche Bereitschaft 
Die Bereitschaftsdienste an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie 
Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, unter 0711 96589700 oder docdirekt.de (nur 
für gesetzlich Versicherte)
Apothekennotdienst
Der Notdienst der Apotheke können Sie über die Rufnummer 
0800 00 22 8 33 erfahren (Kurzwahl 22 8 33 von jedem 
Handy) oder unter www.aponet.de nachlesen.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreisklinikum Tuttlingen:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag sowie Sonn- und Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst.................01803 222 555-20

Fachärzte..................................................07461 1787-0
Die Bereitschaftsdienste der Fachärzte sind über die DRK-
Leitstelle Tuttlingen zu erfahren.

Sozialdienste
Sozialstation "St. Beatrix" e.V.
Ambulante Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaft, Betreuung, 
Tagespflege, Pflegeberatung, Betreutes Wohnen usw.

 Geisingen................................................07704 92233-0

AKA-Team Berling GmbH
Ambulante Kranken-......................................07462 8035
und Altenpflege..................................oder 0175 5543829

Hospizgruppe & Besuchsdienst Seelsorgeeinheit  
Kirchtal-Donau
Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen: 07704 6819, 0174 3043933, 0173 2403819, 
0176 47209732

Caritasverband ........................................07704 922263

Telefonseelsorge......................................0800 1110111

Notruf
  Polizei (Notruf)............................................................110

- Polizei Immendingen..................................07462 94640
- nach Dienstschluss sowie an Sonn-
und Feiertagen: Polizei Tuttlingen..................07461 9410

  DRK Tuttlingen...................................................... 19222
  Rettungsdienst, Feuerwehr (Notruf) ........................... 112
  B R A N D F A L L ...................................................... 112
  DRK-Krankentransport............................................ 19222
  Giftnotrufzentrale.......................................... 0761 19240
  Strom Energiedienst Netz GmbH

- Störungsnummer ...................................07623 92-1818
- Servicenummer .....................................07623 92-1800

  Gasversorgung
 - badenova AG & Co. KG, Tuttlingen ...........07461 9444-0
 - Bereitschaftsdienst / Störungsnummer .. 08002 767767
 - Servicenummer (kostenlos) ................... 08002 838485
  Wasser / Abwasser

- Bereitschaft - städtischer Bauhof ...........07704 9220926
- nach Dienstschluss
  sowie an Sonn- und Feiertagen .................0170 9373749
- Verbandskläranlage
  Immendingen/Geisingen............................07462 6433
  Bereitschaft...........................................0170 8603740
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Aus dem Rathaus
Amtliche Bekanntmachungen

Firma Helmut Uhrig Straßen- und Tiefbau  
spendet Schutzmasken

Die Firma Helmut Uhrig Straßen- und Tiefbau hat bereits ver-
gangener Woche 1500 Schutzmasken für die Verwendung 
in öffentlichen Einrichtungen gespendet. Geschäftsführer 
Christoph von Bothmer konnte die Pakete an Bürgermeister 
Numberger übergeben. „Es ist derzeit nicht einfach Schutz-
masken, Desinfektionsspender und andere Ausstattungsge-
genstände zur Vermeidung von Infektionen zu erhalten“ so 
Numberger anlässlich der Übergabe. „Gleichzeitig ist diese 
Spende aber auch eine Geste, die mich als Bürgermeister 
sehr berührt“. 
Das Unternehmen sieht in dieser Geste einen Beitrag zur 
Eindämmung der Pandemie. „Wir wollen ein Zeichen set-
zen, dass für uns der Zusammenhalt unserer Stadt und ihrer 
Stadtteile in diesen schwierigen Zeiten das Wichtigste ist“ so 
von Bothmer. 

Geschäftsführer Christoph von Bothmer bei der Übergabe der 
Pakete an Bürgermeister Martin Numberger.

Es sei noch nicht absehbar, wie weit die Folgen der Coro-
na-Pandemie für unsere Gesellschaft, aber auch die lokale 
Wirtschaft reichen würden. Umso mehr sei es wichtig, den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt zu fördern, waren sich von 
Bothmer und Numberger einig. 
„Aus diesem Grund verstehe ich den Beitrag der Firma Uhrig 
über die praktische Hilfe hinaus auch als Erklärung der Soli-
darität mit dem kommunalen Gemeinwesen“ so Numberger.

Sperrung von Bahnübergängen

Wegen dringender Sanierungen und Gleisbauarbeiten werden 
die Bahnübergänge in der Hans-Kramer-Straße in Gutmadin-
gen und in der Engener Straße in Geisingen voll gesperrt. Die 
Sperrungen sind zur Durchführung der erforderlichen Arbeiten 
leider unumgänglich.
Der Bahnübergang in Gutmadingen wird von Mittwoch, 13. 
Mai 2020, 18.00 Uhr bis Freitag, 15. Mai 2020, 18.00 Uhr 
nicht passierbar sein.
In Geisingen ist der Bahnübergang von Mittwoch, 13. Mai 
2020, 18.00 Uhr bis Donnerstag, 14. Mai 2020, 09.00 Uhr 
und von Donnerstag, 14. Mai 2020, 21.00 Uhr bis Samstag, 
16. Mai 2020, 5.00 Uhr geschlossen. Wir bitten um Beach-
tung.

Geisinger Mitteilungen

Redaktionsschluss für die Ausgabe 21 wird vorgezogen
Der Redaktionsschluss für die Geisinger Mitteilungen Nr. 
21 vom Dienstag, 19. Mai 2020 wird wegen des Feiertags 

„Christi Himmelfahrt“ auf Freitag, 15. Mai 2020 vorverlegt. 
Beiträge werden bis 10:00 Uhr angenommen. Später einge-
hende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Bitte richten Sie die Beiträge unter Angaben der Erscheinwo-
che per E-Mail an info@geisingen.de, per Fax an die Nummer 
07704 807-32 oder per Post ans Geisinger Rathaus. Wir bit-
ten bereits heute um Beachtung. 

Stadtkasse 

Erreichbarkeit 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der Corona-Pandemie ist die telefonische Erreich-
barkeit der Stadtkasse nur auf Vormittag von 07.30 Uhr bis 
13.00 Uhr beschränkt. Außerhalb dieser Zeiten erreichen 
Sie uns am besten per E-Mail wie folgt: Frau Reinhardt un-
ter E-Mail: o.reinhardt@geisingen.de oder Frau Münzer unter 
E-Mail: a.muenzer@geisingen.de. Wir bitten um Verständnis. 
Ihre Stadtkasse

Die Stadt Geisingen im Landkreis Tuttlingen sucht für den 
städtischen Kindergarten „Regenbogen“ im Stadtteil Gut-
madingen zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Erzieher/-in als Kindergartenleitung (m/w/d)
(Vollzeit, unbefristet)

Der Kindergarten Gutmadingen ist eine zweigruppige Kin-
dertagesstätte mit einer Regelgruppe und einer altersge-
mischten Gruppe.
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Zeller, Tele-
fon 07704 807-28.
Informationen zum Kindergarten „Regenbogen“ und zur 
Stadt Geisingen finden Sie unter www.geisingen.de.
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spä-
testens 14. Mai 2020 an die Stadtverwaltung Geisingen, 
Hauptstraße 36, 78187 Geisingen. Gerne auch per E-Mail 
an n.zeller@geisingen.de.

Grünschnittsammelstellen sind wieder geöffnet 

Die Annahmestellen von Grünschnitt auf den Stadtteilen ha-
ben wieder geöffnet. Zudem kann auf dem Wertstoffhof Gei-
singen ebenfalls Grünschnitt abgegeben werden. Unter Grün-
schnitt versteht man organische Gartenabfälle. Angenommen 
werden nur häusliche Gartenabfälle ohne Verunreinigungen: 
•	Baumschnitt (max. Astdicke 10 cm) 
•	Strauchschnitt 
•	Rasenschnitt 
•	Heckenschnitt 
•	Laub 
Die Annahmestellen auf den Stadtteilen sind immer sams-
tags für Sie geöffnet. Eine genaue Auflistung finden Sie im 
„Abfallkalender“ im heutigen Amtsblatt. Wir möchten eindring-
lich darauf hinweisen, dass eine Ablagerung von Grünschnitt 
in Waldstücken, Feldern oder auf unzulässigen Grundstücken 
nicht gestattet ist. Bitte nutzen Sie das örtliche Angebot und 
geben Sie den Rasenschnitt oder Ihre Gartenabfälle beim 
Wertstoffhof in Geisingen oder auf den Sammelstellen in den 
Stadtteilen ab. 
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Wochenmarkt Geisingen
Der "Wochenmarkt" findet immer freitags 
von 08.30 Uhr bis 12.15 Uhr auf dem Post-
platz in Geisingen statt. Es werden verschie-
dene und natürliche Produkte, u. a. aus der 
Region, angeboten. 
- Schauen Sie beim Geisinger Wochenmarkt vorbei -

Spruch der Woche
Es ist nicht schlimm in die falsche Richtung 
gegangen zu sein, man muss nur  
den Mut haben umzudrehen.

Aus dem Gemeinderat

Aus der Sitzung des Gemeinderates  
vom 21. April 2020

1.  Erschließungsmaßnahmen im Gewerbegebiet  
„DANUVIA81“

Die Stadt Geisingen wandelt den bislang landwirtschaftli-
chen Bereich und vormaligen Zementwerkbereich zwischen 
der Ortslage Geisingen, nördlich und südlich der Tuttlinger 
Straße, vom Heimfriedhof bis zum Wertstoffhoff sukzessive in 
Industrie-, Gewerbe- und Mischgebietsflächen um. Verschie-
dene Erschließungsmaßnahmen in Teilgebieten hierfür wur-
den bereits durchgeführt, gewerbliche Ansiedlungen sind vor-
handen, weitere sind konkret in Planung und werden in Kürze 
begonnen. Als typische Erschließungsmaßnahmen fallen im 
Wesentlichen Erd-, Tief-, Kanal- und Straßenbauarbeiten an. 
Auch Arbeiten für das schnelle Internet mit Leerrohren für 
Backbonestrecken und das Ortsnetz sind vorgesehen.
Für zwei Erschließungsabschnitte im westlichen Bereich des 
Gewerbegebiets „DANUVIA81“ erhielt als günstigste Bieterin 
die Firma Behringer Tiefbau GmbH & Co. KG aus Hüfingen 
den Zuschlag. Der Angebotspreis beträgt 515.099,43 € ein-
schl. MwSt. Im nordöstlichen Bereich des Gewerbegebietes 
„DANUVIA81“ wird ebenfalls ein Erschließungsabschnitt rea-
lisiert. Hier erhielt die Firma Steuer Tiefbau GmbH aus Blum-
berg-Kommingen den Zuschlag. Das Auftragsvolumen beträgt 
hier 173.201,38 € einschl. MwSt.

2. Bebauungsplan „DANUVIA81 – West, 2. Abschnitt“
Die Firma Pajunk beabsichtigt, die komplette Logistik zentral 
in einem Gebäude unterzubringen. Bisher finden Warenein-
gang, Lagerung, Versand und Warenausgang teils am Stand-
ort Karl-Hall-Straße und teils am Standort in der Tuttlinger 
Straße statt. Die Firma Pajunk hat am Standort in der Tuttlin-
ger Straße zwar noch Erweiterungsmöglichkeiten, mittelfristig 
sollen aber sämtliche Produktionsflächen vom Standort Karl-
Hall-Straße an den Standort Tuttlinger Straße verlegt werden. 
An den frei werdenden Gebäudeflächen am Standort Karl-Hall-
Straße sollen sich die Bereiche Verwaltung, Forschung und 
Entwicklung konzentrieren. Auf der Erweiterungsfläche in der 
Tuttlinger Straße sollen weitere Produktionsgebäude entste-
hen. Unabhängig von den künftigen Erweiterungen der Pro-
duktionsflächen plant die Firma Pajunk als erstes ein Logis-
tikgebäude zu errichten. In diesem Gebäude soll zentral die 
Logistik abgewickelt werden. Für dieses Vorhaben sollen die 
planungsrechtlichen Grundlagen durch den Bebauungsplan 
"DANUVIA81 – West, 2. Abschnitt" geschaffen werden. Ziel 
der Planung ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen 

für ein Gewerbegebiet zu schaffen. Dieses soll als Pufferzo-
ne zwischen der Industriefläche "Zementwerk West" und der 
Mischgebietsfläche "DANUVIA81 – West, 1. Abschnitt" (Hotel 
Aramis) dienen. Der räumliche Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans ist im Flächennutzungsplan als "Gewerbliche Bau-
fläche“ dargestellt. Der Bebauungsplan wird somit aus dem 
Flächennutzungsplan entwickelt.
Einstimmig beschloss der Gemeinderat den Bebauungsplan 
"DANUVIA81 – West, 2. Abschnitt" aufzustellen und eine 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit in Form einer vier-
wöchigen Planauflage mit Gelegenheit zur Äußerung und zur 
Erörterung der Planung durchzuführen.

3. Bebauungsplan „Westäcker“, Gutmadingen
Am westlichen Ortsrand von Gutmadingen soll das Wohnbau-
gebiet „Westäcker“ realisiert werden. Im Baugebiet sollen 
insgesamt 38 Bauplätze geschaffen werden. Der Gemein-
derat stimmte dem in der Sitzung vorgestellten Plankonzept 
unter der Maßgabe zu, dass Schottergärten in den örtlichen 
Bauvorschriften explizit ausgeschlossen werden. Weiter 
stimmte der Gemeinderat zu, dass eine frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit in Form einer vierwöchigen Planaufla-
ge mit Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der Pla-
nung durchzuführen ist.

4. Bauangelegenheiten
Zugestimmt wurde der Umnutzung eines bestehenden Ge-
bäudes in Aulfingen zu einem gewerblichen Kleinteilelager 
mit Büro. Ebenfalls Zustimmung fanden zwei gewerbliche 
Bauvorhaben in Geisingen. Beim einen Bauvorhaben soll ein 
Neubau einer Instandhaltungshalle mit Sozialtrakt erstellt 
werden, beim anderen Vorhaben soll ein Carport für Bauma-
schinen neu errichtet werden. Jeweils das Einvernehmen er-
teilte der Gemeinderat einem Balkonanbau und dem Neubau 
einer Doppelgarage in Gutmadingen. Zustimmend Kenntnis 
genommen wurde der geplante Abbruch einer Lagerhalle in 
Geisingen. Das Einvernehmen wurde drei Bauvorhaben in Gei-
singen, dem Neubau zweier Carports und dem Neubau einer 
Biergartenüberdachung erteilt.

Suchen & Finden
Haben Sie auch etwas zu verschenken oder suchen Sie 
etwas?
Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redakti-
onsschluss, montags, 10.00 Uhr (Änderungen bitte beach-
ten) der Stadtverwaltung, Telefon 07704 807-0 oder unter  
info@geisingen.de mit Angabe aller Daten (Kurzbeschreibung 
des Gegenstands, Name, Adresse, Telefonnummer) mittei-
len. In der kommenden Ausgabe der „Geisinger Mitteilungen“ 
werden die Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. Tiere 
werden aus tierschutzrechtlichen Gründen nicht veröffent-
licht.

Impressum
Herausgeber: Stadt Geisingen. Verantwortlich für den amt-
lichen Inhalt und alle sonstigen Verlautbarungen der Stadt-
verwaltung Geisingen ist Bürgermeister Martin Numberger 
oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Dursch-
str. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 
3204928. Homepage: www.nussbaum-medien.de. Ein-
zelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu 
entrichtenden Abonnementgebühr. Bezugspreis € 15,80 
halbj. Das Mitteilungsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich 
am Mittwoch (an Feiertagen am vorhergehenden Werktag), 
mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt,  
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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Landkreis Tuttlingen

Landratsamt

Corona aktuell: Bericht zur Pressekonferenz vom 28. April
Heute in der Pressekonferenz des Landratsamtes Tuttlingen 
zeigten sich Landrat Stefan Bär und der Vorsitzende des Bür-
germeisterkreisverbandes des Gemeindetags, Rudolf Wuhrer, 
verhalten optimistisch. Die Gefahr einer neuen Corona-Welle 
sei noch nicht gebannt, so der Landrat, aber der Kreis habe 
die letzten fünf Wochen genutzt, um sich auf eine Verschlech-
terung der Situation vorzubereiten. Man habe zahlreiche Maß-
nahmen ergriffen, um sich beispielsweise auf einen Überlauf 
an Patienten im Klinikum Tuttlingen vorzubereiten. Auch die 
notwendige Schutzausrüstung stehe bereit. Inzwischen ha-
ben die Mitarbeiter der Verwaltung in Zusammenarbeit mit 
der Ärzteschaft Routine in ihrer täglichen Arbeit gewonnen, 
so dass man für eine möglicherweise zweite Corona-Welle 
gerüstet sei. 
Seit Montag, dem 27. April 2020 ist die erweiterte Verord-
nung der Landesregierung Baden-Württemberg über infekti-
onsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus 
SARS-Cov-2 in Kraft getreten. Darin geregelt sind unter ande-
rem die sukzessive Inbetriebnahme der Schulen, die Kontakt-
pflege im öffentlichen Raum sowie das verpflichtende Tragen 
von Masken während des Aufenthaltes in Ladengeschäften 
oder im öffentlichen Personennahverkehr. 
Für den Landkreis Tuttlingen und seine Verwaltungseinrich-
tungen ergeben sich hieraus ebenfalls Handlungsbedarfe, die 
sich je nach Größe der Verwaltung unterschiedlich ausgestal-
ten. 
Werden am Montag, dem 4. Mai 2020 die Gemeindeverwal-
tungen im Landkreis Tuttlingen wieder für den Publikumsver-
kehr geöffnet, so sind die Gemeinden vorbereitet und haben 
zahlreiche Sicherheitsvorkehrungen, im Sinne der Bürger und 
Mitarbeiter, getroffen. Dazu gehören unter anderem die In-
stallation sogenannter Spuckschutze, Desinfektionsmöglich-
keiten sowie die Einrichtung unterschiedlicher Zugangsrege-
lungen, um Menschenansammlungen und Begegnungen auf 
den Fluren weitestgehend zu vermeiden. Des Weiteren gelten 
teilweise weiterhin telefonische Terminvereinbarungen, eine 
Anmeldung im Eingangsbereich und die von den jeweiligen 
Verwaltungen festgelegten Regelungen im Rahmen der Hygi-
enevorschriften. Grundsätzlich wird das Tragen von Masken 
empfohlen. 
Für das Landratsamt Tuttlingen gilt, dass es seine bisher 
geltenden Regelungen erweitert. Nach wie vor ist das Land-
ratsamt für Kunden geöffnet. Wer einen Termin hat, meldet 
sich im Foyer. Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden und 
damit auch den Kontakt zu anderen zu reduzieren, sind für 
ein persönliches Erscheinen Termine zu vereinbaren. Diese 
Regelung hat sich in den letzten Wochen bewährt. Außer-
dem stehen die Mitarbeiter telefonisch oder per E-Mail zur 
Verfügung. In der Kfz-Zulassungsstelle wurde durch weitere 
bauliche Vorkehrungen die Möglichkeit geschaffen, weitere 
Schalter zu öffnen. Außerdem wird die Zulassungsstelle ab 
Samstag, dem 9. Mai 2020 wieder an Samstagen geöffnet 
sein. Markierungen am Boden regeln Laufwege und Abstän-
de. Die Anzahl von Desinfektionsspendern wurde noch einmal 
deutlich erhöht. Das Tragen von Alltagsmasken innerhalb des 
Verwaltungsgebäudes ist Pflicht. Kunden, die keine Maske 
bei sich tragen erhalten am Eingang eine Maske kostenfrei. 
Diese ist im Kontakt mit den Mitarbeitern des Landratsamtes 
während eines Termins zu tragen. In Bereichen mit erhöh-
tem Kundenkontakt wurden überdies bauliche Vorrichtungen 
wie Absperrungen und Spuckschutze installiert, so dass der 
Mindestabstand von 1,5 Metern jederzeit gewahrt werden 
kann. In erster Linie dienen die Maßnahmen dem Schutze 
aller. „Trotz Maskenpflicht sollten wir uns nicht dazu verleiten 
lassen, den Abstand von 1,5 Metern zu unterschreiten“, so 

Landrat Bär. „Es wäre verfrüht Entwarnung zu geben. Eine 
weitere Corona-Welle kann nur verhindert werden, wenn wir 
uns alle weiterhin so diszipliniert verhalten wie bisher.“ Auch 
Bürgermeister Rudolf Wuhrer zeigt sich zuversichtlich und ap-
pelliert an das Durchhaltevermögen eines jeden einzelnen: 
„Wir geben weiter aufeinander acht – dazu muss jeder seinen 
Anteil beitragen.“

Wichtige Hinweise zum Busverkehr im Landkreis Tuttlingen 
ab dem 4. Mai 2020 
Nach den bisherigen Ankündigungen des Landes Baden-Würt-
temberg wird der Schulbetrieb ab dem 4. Mai 2020 wieder 
schrittweise gestartet. Zunächst werden in den weiterführen-
den Schulen die beiden Abschlussjahrgänge (diesjährige und 
künftige Abschlussklasse) wieder ihren Schulbetrieb aufneh-
men.
Um diesen stufenweisen Wiedereinstieg in den Schulbetrieb 
abzubilden, wird das Fahrplanangebot zum 4. Mai 2020 wie-
der auf den Schulfahrplan umgestellt. Die Abendverkehre ab 
20/21 Uhr bleiben weiterhin eingestellt und sind in den PDF-
Fahrplänen unter www.tuticket.de – Menü – Fahrpläne und 
Netze – Fahr- & Liniennetzpläne ersichtlich. Diese Regelung 
gilt bis auf Weiteres für die Zeit, in der die derzeitigen Kon-
taktbeschränkungen bestehen. 
Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtspläne an den Haltestel-
len im Landkreis nicht aktualisiert werden. Es wird tagsüber 
der normale Schulfahrplan (Kennzeichnung im Fahrplan mit 
dem "S"-Symbol sowie alle Fahrten ohne die Einschränkung 
auf Ferien- oder Schultage) gefahren und lediglich der Verkehr 
ab 20 Uhr nach und nach eingestellt.
In diesem Zusammenhang möchten wir nochmals auf die seit 
dem 27.04.2020 bestehende Maskenpflicht im öffentlichen 
Nahverkehr und an den Haltestellen hinweisen. Wir bitten 
alle Fahrgäste, sich zur eigenen Sicherheit und zum Schutz 
der anderen an die Vorschriften der Bundesregierung und die 
Hygiene- und Abstands-Hinweise des Robert-Koch-Instituts zu 
halten.
Der Ringzug hat Sonderfahrpläne veröffentlicht. Die vorläufi-
gen Fahrpläne finden Sie auf der TUTicket-Homepage im aktu-
ellen Beitrag zu den Corona-Verkehrsmeldungen.
Auch die Deutsche Bahn (DB) wird ab dem 4. Mai 2020 in 
Abstimmung mit dem Land Baden-Württemberg die Zahl der 
Verbindungen im Regionalverkehr wieder anheben. Bitte in-
formieren Sie sich über Fahrpläne der DB direkt auf der DB-
Internetseite oder nutzen Sie die Reiseauskunft der DB, des 
Landes Baden-Württemberg (www.efa-bw.de) oder die Naviga-
tor-App zur Verbindungssuche.
Ab dem 4.Mai 2020 wird auch der Vordereinstieg in den Bus-
sen wieder ermöglicht, sodass ab diesem Zeitpunkt wieder 
Fahrkarten im Bus gekauft werden können und nicht nur an 
den Fahrscheinautomaten an den Ringzughaltepunkten. In 
diesem Zusammenhang möchte der Verkehrsverbund TUTi-
cket nochmals auf die allgemeine Pflicht zum Fahrkartenkauf 
hinweisen und mitteilen, dass ab diesem Zeitpunkt wieder 
Fahrscheinkontrollen durchgeführt werden. Der Fahrgast hat 
sich im Vorfeld davon zu überzeugen, dass er den richtigen 
Fahrausweis für die vorgesehene Fahrt besitzt.
Bei Fragen stehen die MitarbeiterInnen des TUTicket-Kunden-
Centers gerne zu den regulären Öffnungszeiten per Telefon 
unter 07461 926 3500 und per E-Mail info@tuticket.de zur 
Verfügung.

Kreisforstamt

Informationen für Privatwaldbesitzer
Käferjahr startet kräftig und trifft auf einen extrem ange-
spannten Holzmarkt
Auch in den höheren Lagen des Kreises beginnt nun die Kä-
fersaison. Der Buchdrucker fliegt, bohrt sich in Sturmholz und 
geschwächte Fichten ein, um die erste Brutgeneration anzu-
legen. Die Bedingungen für den Käfer sind ideal – umgekehrt 
sind die Bedingungen für die Bäume besonders schlecht. Die 
vergangenen zwei trockenen und warmen Jahre und die ak-
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tuell anhaltende Trockenheit schwächen die Bäume massiv.
Entscheidend sind nun nicht mehr alte Käferbäume mit ab-
gefallener Rinde, sondern die neuen Befallsherde. Die Kont-
rolle von Fichtenwäldern, insbesondere Bäumen in der Nähe 
von alten Befallsherden und vorgeschädigten Beständen ist 
in diesem Jahr entscheidend. Die wichtigsten Kennzeichen 
sind braunes Bohrmehl am Stammfuß der Fichten, Bohrmehl-
häufchen auf liegendem Holz, abfallende grüne Nadeln und 
Harzfluss. Diese befallenen Bäume sollten unbedingt aufge-
arbeitet und aus dem Wald genommen werden. Wenn aufge-
arbeitetes, befallenes Holz im Wald liegen bleibt, muss das 
Holz gespritzt werden, bevor die erste Brut im Juni ausfliegt.
Erschwerend kommt hinzu, dass der Holzmarkt extrem an-
gespannt, stellenweise unkalkulierbar und der Preis starken 
Schwankungen unterlegen ist. Holzlose unter 10 Fm in logis-
tischer Alleinlage sind fast unverkäuflich und können daher 
vom Forstamt nicht mehr angenommen werden, oder nur, 
wenn sie mit Hölzern anderer Waldbesitzer gelagert werden. 
Über eine verstärkte Zusammenarbeit der Privatwaldbesitzer 
durch gemeinsame Lagerung und gemeinsamen Verkauf kann 
dieses Problem verringert werden. Wann eingeschlagenes 
und verkauftes Käferholz dann abgefahren wird, ist derzeit 
noch unsicher. Daher sollten alle Möglichkeiten der Eigenver-
wertung ausgeschöpft werden (z.B. Brennholz).
Entscheidend ist, dass Käferbefall früh erkannt und effizient 
bekämpft wird und damit große Folgeschäden vermieden wer-
den.

Forstliche Förderung zur Beseitigung der Folgen von Ext-
remwetterereignissen im Wald
Durch Sturm, Trockenheit und Borkenkäfer geschädigte Wald-
besitzende können auch in diesem Jahr finanzielle Unterstüt-
zung erhalten. Nachdem zusätzliche Gelder freigegeben wur-
den, können Privatwaldbesitzer mit Waldbesitz bis 200 ha für 
Schadholz das in 2019 angefallen ist, die Aufarbeitungshilfe 
2019 bis August 2020 nachbeantragen (Mindestmenge 84 
Festmeter). Nähere Informationen und Fördervoraussetzun-
gen finden Sie auf der Homepage des Forstamtes.
Auch in 2020 soll die Käferbekämpfung und Schadholzauf-
arbeitung gefördert werden. Die für 2020 vorgesehene er-
weiterte Förderrichtlinie beinhaltet rückwirkend zum Januar 
folgende Förderschwerpunkte:
•	 Wiederaufforstung	von	Schadflächen
•	 Aufarbeitung	von	Schadholz
•	 Hacken	von	unverkäuflichem	Käferholz
•	 	Anlage	von	Nass-	und	Trockenlagern	sowie	der	Transport	

zu diesen Lagern.
Sobald die Förderrichtlinie vorliegt, werden die Informationen 
auf der Homepage eingestellt. Anträge für 2020 können mo-
mentan noch nicht gestellt werden.
Nähere Hinweise finden Sie auf der Homepage des Forst-
amts. Hilfe und Beratung erhalten Sie von den örtlich zustän-
digen Revierleitern und vom Forstamt.
https://www.landkreis-tuttlingen.de/Forstamt
Ein Sortiermerkblatt für die Aufarbeitung von Sturm-, Käfer-, 
und Dürrholz erhalten Sie auf der Seite der Holzverkaufsstel-
le: https://holzverkauf.landkreis-tuttlingen.de

Naturpark Obere Donau

Libellen – Von Wasserlarven zu schillernden Flugkünstlern
Lange haben wir sie nicht mehr zu Gesicht bekommen, doch 
in den nächsten Wochen erscheinen sie nach und nach wie-
der auf der Bildfläche: Libellen. Beim Anblick der geschickten 
Flieger fällt es schwer zu glauben, dass das Leben der Libel-
len zunächst ganz anders beginnt – nämlich im Wasser.

Libellen legen ihre Eier im 
Wasser ab. Aus diesen 
entwickelt sich eine Larve, 
die mit dem Aussehen der 
fliegenden Insekten nur we-
nig zu tun hat. Die Larven 

ernähren sich räuberisch z.B. von Mückenlarven. Um diese 
zu erbeuten, sind die Mundwerkzeuge der Larven zu einer 
Fangmaske ausgebildet. Zum Abschluss der bis zu 5-jährigen 
Entwicklung klettern die Larven aus dem Wasser empor und 
vollziehen ihre letzte Häutung zur flugfähigen Libelle. Nur die 
leere Larvenhülle, die sogenannte Exuvie, verbleibt als Zeuge 
des Larvenlebens an den Pflanzenstängeln.
Ihre gewandten Flugkünste machen die Libellen zu gefürchte-
ten Jägern. Ihrem Blick entgeht dabei so schnell nichts: die 
einen Großteil des Kopfes bedeckenden Facettenaugen setzen 
sich aus bis zu 30.000 Einzelaugen zusammen und ermögli-
chen eine optimale Orientierung und Verfolgung der Beute.
Die Paarung der Liebellen findet in der Luft statt und gestal-
tet sich spektakulär. Männchen und Weibchen klammern sich 
aneinander, verbiegen ihre Körper und bilden das typische 
Paarungsrad. Anschließend macht sich das Weibchen auf 
die Suche nach einem passenden Eiablageort. Nachdem das 
Fortbestehen ihrer Art nun in die Wege geleitet wurde, geht 
das Leben der ausgewachsenen Libelle dem Ende zu.
Libellen haben übrigens selbst die Dinosaurier überlebt. Es 
gibt sie schon seit über 300 Millionen Jahren auf unserem 
Planeten. Damals waren sie sogar noch beeindruckender als 
heute: Fossilienfunde belegen Libellen mit Spannweiten von 
über 70 cm.

Abfallkalender
Restmülltonne in Geisingen
60+120+240+360- mit Stadtteilen
Liter-Behälter am Donnerstag,
Leerung alle 4 Wochen 28. Mai 2020
Restmülltonne in Geisingen
(grüner Deckel) mit Stadtteilen
Leerung alle 8 Wochen am Donnerstag,

25. Juni 2020
Biomülltonne in Geisingen
60+120+240+360- mit Stadtteilen
Leerung alle 2 Wochen am Donnerstag,

07. Mai 2020
Papiertonne in Geisingen
240+1100-Liter- mit Stadtteilen
Behälter am Donnerstag,
Leerung alle 4 Wochen 14. Mai 2020
Werttonne in Geisingen
240+1100-Liter-Behälter mit Stadtteilen
Leerung alle 4 Wochen am Donnerstag !!!,

04. Juni 2020
Windeltonne in Geisingen
120+240-Liter-Behälter mit Stadtteilen
Leerung alle 2 Wochen am Donnerstag,

14. Mai 2020
Wertstoffhof Geisingen Dienstag 15:00 - 19:00 Uhr

Donnerstag 15:00 - 19:00 Uhr
Samstag 09:00 - 13:00 Uhr

Grünschnitt Wertstoffhof Geisingen
Annahmestellen auf den Stadt-
teilen: (samstags geöffnet)
Aulfingen: Parkplatz Festhalle,
10:00 bis 10:30 Uhr
Gutmadingen: Waldstraße 23
09:30 bis 10:30 Uhr
Kirchen-Hausen: Festhalle
09:30 bis 10:30 Uhr
Leipferdingen: Farrenstall,
09:00 bis 09:45 Uhr

vermeiden - sortieren - verwerten
Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen,

Telefon 07461 926-3400 || www.abfall-tuttlingen.de
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Wir gratulieren

Mit der Veröffentlichung einverstanden:

Geisingen
09. Mai 2020 Hans Jürgen Karpinsky
     Karl-Wacker-Straße 26 80. Geburtstag

Pflegeheim Haus Wartenberg
DANKE
Wir, die Bewohnerinnen und Bewohner, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter vom Pflegeheim Haus Wartenberg, bedanken uns 
vielmals für die vielen Ostergrüße und Geschenke, die wir 
erhalten haben. Den Kindern der evangelischen Kirchenge-
meinde Geisingen und Herrn Pfarrer Thomas Gerold sagen wir 
ein herzliches Vergelts Gott für die schönen selbst gemalten 
Bilder und die lieben Wünsche. Sie haben Freude und Zuver-
sicht in die Herzen gebracht.

Durch den vielfältigen Zuspruch von all diesen Menschen aus 
der Gemeinde, bekamen unsere Heimbewohnerinnen und 
Heimbewohner doch ein wenig das Gefühl, dass sie in dieser 
schweren Zeit, in der sie das Heimgelände nicht verlassen 
und auch keine Besuche empfangen dürfen, nicht vergessen 
sind.
Bei einer Familie, deren Angehörige bei uns lebt, bedanken 
wir uns für die großzügige Spende von 300 Atemschutzmas-
ken.
Im Namen des Zweckverbandes und persönlich bedanke ich 
mich ganz herzlich bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern auf den einzelnen Wohnbereichen und allen Abteilungen 
unseres Hauses, die derzeit viel Geduld, Engagement und 
Einfühlungsvermögen aufbringen müssen.
Herzliche Grüße
Manfred Wolf
Direktor

Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilungen ist der/die jeweilige 
Verein/Organisation verantwortlich. Eine Überprüfung durch die 
Gemeinde erfolgt nicht. Die Gemeinde kann deshalb auch keine 
Gewähr für die Richtigkeit übernehmen. 

Kirchen

Katholische Kirchengemeinde 
Kirchtal-Donau - Kirchliche Nachrichten

Liebe Mitchristen,
im Konradsblatt war kürzlich ein sehr bewegender Artikel von 
der Karmelitin Elisabeth Peeters zu lesen. Ich möchte einen 
Abschnitt einfach zur Besinnung weitergeben: „Alle großen 
spirituellen Traditionen wissen darum, dass uns nur die Wahr-
heit zu uns selbst befreit und für die größere Wirklichkeit emp-
fänglich macht. Der ehrliche Blick auf uns selbst öffnet uns 
auch die Augen für das Erbarmen Gottes. Er macht uns milder 
mit uns selbst und unseren Mitmenschen. Wir beginnen zu 
ahnen, dass wir uns selbst, einander und erst recht Gott kein 
Idealbild vorzugaukeln brauchen. Ohne Maske lebt es sich 
besser. Ohne Masken wird unser Miteinander authentischer, 
tiefer und reicher. COVID-19 hat uns über Nacht einige kol-
lektive Illusionen genommen, die das spontane Lebensgefühl 
ganzer Generationen geprägt haben, etwa:
·  dass uns unser Wohlstand, unsere nahezu unbegrenzte 

Bewegungsfreiheit, unsere Freizeitkultur selbstverständ-
lich zustehen;

·  dass es Epidemien vom Schreckenspotenzial einer mittel-
alterlichen Seuche bei uns nicht mehr geben kann;

·  dass wir alles im Griff haben und unser Leben weitgehend 
selbst planen können;

·  dass der technologische Fortschritt jede Krankheit heilbar 
machen und den Tod immer weiter hinausschieben wird;

·  dass wir uns gegen nahezu jedes Risiko absichern kön-
nen.

Jetzt erleben wir, wie ein unbekannter Virus all dies als 
Selbsttäuschung entlarvt. Wir haben weniger im Griff, als 
wir dachten, Planen ist zurzeit sinnlos, ja unmöglich. Aber 
birgt das nicht auch die Chance, eine alte Wahrheit neu zu 
entdecken: Vergangenheit und Zukunft entziehen sich uns. 
Wir haben immer nur den gegenwärtigen Augenblick, um ihn 
mit Leben zu füllen. Vielleicht kann die erzwungene Pause zu 
einer heilsamen Unterbrechung des „ noch schneller, noch 
höher, noch mehr „ werden, das Leben eher verhindert als 
fördert? Vielleicht geht uns dann neu auf, wie kostbar das 
Geschenk der Gegenwart ist. Auch als Ort der Begegnung mit 
dem großen Gegenwärtigen, der uns in jeder Lage mit seiner 
Liebe umfängt. Und gebe Gott, es wächst in uns das Vertrau-
en, nicht dass uns schon nichts passieren wird (dafür aber 
anderen), sondern dass Gott aus Unheil Heil schafft, ganz 
gleich, wie es kommt. Ein solches Vertrauen trägt auch über 
den Tod hinaus. „
Ihr Adolf Buhl, Pfr.

Freitag, 08. Mai 2020 - Freitag der 4. Osterwoche
10.00 Uhr  Geisingen:   Stadtkirche: Wir feiern für die 

hl. Messe an Stelle des Heimgottesdienstes. 
Votivmesse im Gedenken für alle die durch das 
Corona betroffen sind.

Samstag, 09. Mai 2020 - Samstag der 4. Osterwoche
18.30 Uhr  Hintschingen:  Vorabendmesse, Hl. Messe 

für die Gemeinde und Max u. Ida Saur
Sonntag, 10. Mai 2020 - 5. Sonntag der Osterwoche
08.30 Uhr  Gutmadingen:  Hl. Messe für die Gemeinde.
10.00 Uhr  Geisingen:   Hl. Messe für die Gemeinde, 

Anna u. Fritz Mayer, Elisabeth Koßbiehl, Luise 
Bardoll

18.30 Uhr  Kirchen-Hausen: Maiandacht
Dienstag, 12. Mai 2020 - Dienstag der 5. Osterwoche
18.30 Uhr  Hintschingen:  Hl. Messe für die Gemeinde
Mittwoch, 13. Mai 2020 - Mittwoch der 5. Osterwoche
18.30 Uhr  Aulfingen:   Hl. Messe für die Gemeinde 

und Sr. Ulrika; Pfarrpfründe/Stiftungsmesse; 
Maria u. Josef Bürssner u. Angeh.
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19.00 Uhr  Geisingen:  Bildstöckle: 
    Frauengemeinschaft: Maiandacht
Donnerstag, 14. Mai 2020 - Donnerstag der 5. Osterwoche
18.30 Uhr  Gutmadingen:  Hl. Messe für die Gemeinde.
Freitag, 15. Mai 2020 - Freitag der 5. Osterwoche
10.00 Uhr  Geisingen:   Stadtkirche: Wir feiern für die 

hl. Messe an Stelle des Heimgottesdienstes. 
Votivmesse im Gedenken für alle die durch das 
Corona betroffen sind.

Samstag, 16. Mai 2020 - Samstag der 5.Osterwoche
18.30 Uhr  Leipferdingen:  Vorabendmesse, Hl. Messe 

für die Gemeinde und Elfriede Fluck u. Angeh.; 
Rudolf Fluck u. verst. Angeh.; Paula Hornung u. 
Angeh.

Sonntag, 17. Mai 2020 - 6. Sonntag der Osterzeit
08.30 Uhr  Aulfingen:   Hl. Messe für die Gemeinde 

und Harald Beuerer, Edwin Weiler u. Hedwig 
Birk; Manfred Beller, Pia Gihr u. Angeh.; zu Eh-
ren des hl. Judas Thaddäus; Paula u. Mathe 
Amma u. Angeh.; Helmut Straub; Herbert u. 
Marion Amma u. Angeh.; Angehörige der Fam. 
Benz-Frank; Katharina Huber u. Annette Erhart; 
Katharina Burgert u. Angeh.;Lydia u. Eugen 
Meßmer u. Angeh.; zu Ehren der Gottesmutter; 
zu Ehren des hl. Josef

10.00 Uhr  Kirchen-Hausen: Hl. Messe für die Gemeinde 
und Hildegard Weh (Jahrtag) u. Richard Weh u. 
Angeh.; Familie Schelling u. Weidemann; Hed-
wig Zodrow, Irene Gritz u. verst. Mitglieder der 
Frauengemeinschaft; Rosa u. Albert Volk; Rosa 
u. Mathä Zahn u. Angeh.; Adolf Moriz u. Angeh.

18.30 Uhr  Leipferdingen:  Maiandacht

Beichtgelegenheit
Für Beichtgespräche machen Sie bitte einen Termin aus.

Telefonseelsorge
0800 111 0111 oder 1110222 (gebührenfrei)

Pfarramt: Kontakt und Bürostunden
Adolf Buhl, Pfarrer: E-Mail: adolf.buhl@kath-kirchtal-donau.de
Benno Nestel, Gemeindereferent:
E-Mail: benno.nestel@kath-kirchtal-donau.de

Die Pfarrbüros sind bis auf Weiteres für die Öffentlichkeit 
geschlossen. 
- Pfarrbüro Geisingen: Schloßstraße 23, Anni Mayer, 
Telefon 07704 272
E-Mail: info@kath-kirchtal-donau.de oder
anni.mayer@kath-kirchtal-donau.de
- Pfarrbüro Leipferdingen: St. Michael Straße 8, Bianca We-
ber, Telefon 07708 369
E-Mail: info@kath-kirchtal-donau.de oder
bianca.weber@kath-kirchtal-donau.de

Spendenkonten
- Kirchenbauförderverein Geisingen
Sparkasse Schwarzwald-Baar (BIC: SOLADES1VSS)
IBAN: DE90 6945 0065 0151 0032 42
Volksbank, Schwarzwald-Baar-Hegau (BIC: GENODE61VS1)
IBAN: DE21 6949 0000 0026 0215 02
- Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau - Pfarrbüro Geisingen
Sparkasse Schwarzwald-Baar (BIC: SOLADES1VSS)
IBAN: DE39 6945 0065 0240 0184 41 - Verwendungszweck 
„Name der Pfarrei“
- Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau Pfarrbüro Leipferdin-
gen
Sparkasse Schwarzwald-Baar (BIC: SOLADES1VSS)
IBAN: DE70 6945 0065 0240 0083 77 - Verwendungszweck 
„Name der Pfarrei“

Liebe Erstkommunionfamilien,
letzten Sonntag wäre euer Tag gewesen, nach unserer Pla-
nung… und jetzt müssen wir einen neuen Termin für eure 
Erstkommunion finden. Diese Zeit ist eine große Herausforde-

rung für viele, besonders im Gesundheitswesen. Das Motto 
der ganzen EK- Vorbereitung ist so vielleicht noch spürbarer 
und wir alle dürfen es in dieser Situation besonders zu Her-
zen nehmen: „Gottes Engel beschützen und begleiten uns“. 
Auf Gottes Hilfe zu vertrauen, lehrt uns die Ostergeschichte 
der Freunde Jesu. Sie hatten alle Hoffnung verloren als Jesus 
am Kreuz starb. Und mit Ostern erlebten sie Jesus Christus 
ganz neu. Jesus besuchte sie und zeigte ihnen neu seine 
Nähe und Gemeinschaft.

Dies wollen wir feiern bei der Erstkommunion und beim Beten 
in der Familie oder auch alleine.
Es grüßt Benno Nestel, Gemeindereferent

Evangelische Kirchengemeinde
Geisingen

Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.
Psalm 98,1

Liebe Gemeindeglieder,
am kommenden Sonntag, den 10. Mai 2020 können wir zum 
ersten Mal wieder Gottesdienst feiern. Das ist für uns ein 
Grund zur Freude. Dafür nehmen wir gerne die Einschränkun-
gen in Kauf, die allerdings sehr spürbar sind.
Wir müssen Abstand halten. Deshalb können höchstens 30 
Leute am Gottesdienst teilnehmen und nur Menschen zusam-
mensitzen, die in einem gemeinsamen Haushalt wohnen. Wir 
bitten darum, einen Mundschutz mitzubringen und diesen vor 
dem Hereingehen anzulegen. Wir empfehlen, diesen auch 
während des Gottesdienstes anzulassen. Wir müssen Sie 
auch bitten, uns nach dem Gottesdienst Ihren Namen und 
Infos zu Ihrer Erreichbarkeit zu hinterlassen, damit wir im Not-
fall Sie benachrichtigen können. Wir freuen uns, Ihnen am 
Sonntag wieder zu begegnen.
Ihnen Gottes Segen
Thomas Gerold

Wir sind weiter gerne zum Gespräch für Sie da: Per E-Mail 
unter Thomas.Gerold@elkw.de und auch telefonisch unter Te-
lefon 07704 260.
Das Gemeindebüro bleibt für die Öffentlichkeit geschlossen. 

Sonntag, 10. Mai 2020
09:00 Uhr   Gottesdienst in der Markuskirche mit Prädikant 

in Ausbildung Andreas Hofmann und Pfarrerin 
Silke Bauer-Gerold

    Bitte Mundschutz mitbringen!

Corona-Läuten um 19.30 Uhr
Auf Anregung von Herrn Landesbischof D. Frank Otfried July 
wollen wir gemeinsam Zeichen der Solidarität in den Häusern 
setzen, indem wir beim Läuten der Kirchenglocken im gan-
zen Land täglich um 19.30 Uhr gemeinsam eine Kerze ins 
Fenster stellen und uns zu einem Moment des Innehaltens 
vor Gott versammeln. Dazu schreibt uns Herr Landesbischof 
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July: „Die Glocken sollen uns daran erinnern, dass wir unser 
Leben auch in diesen Krisentagen mit dem großen Horizont 
der Gegenwart Gottes sehen. Die Glocken rufen uns zur An-
dacht und Fürbitte. Wir denken an die kranken Menschen und 
alle, die im medizinisch-pflegerischen Bereich, im öffentlichen 
Dienst, in den Familien und Nachbarschaften für Unterstüt-
zung und Hilfe sorgen.“

Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf unse-
rer Homepage www.markuskirche-geisingen.de einsehen. In 
unserem Schaukasten vor der Kirche finden Sie immer Infor-
mationen über aktuelle Veranstaltungen, auch außerhalb von 
Geisingen. 

Pfarramt Geisingen, Kontakt und Bürozeiten:
Pfarrer Dr. Thomas Gerold
Thomas.gerold@elkw.de
Reckenbachstraße 4, 78187 Geisingen
Telefon 07704 260
Sekretärin: Andrea Vöckt
E-Mail: Pfarramt.Geisingen-Tuttlingen@elkw.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Hospizgruppe  
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau 
(in ökumenischer Zusammenarbeit)
Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörige: Krankheit, Sterben und Tod gehört zum Leben.
Die Erfahrung von Verlust und Trauer bleibt niemand erspart. 
Die Frauen und Männer der Hospizgruppe sind bereit, Ster-
bende zu begleiten, Angehörige zu unterstützen und Trauern-
de zu trösten. Wir haben eine Ausbildung und regelmäßige 
Weiterbildungen und unterliegen der Schweigepflicht. Wir sind 
da für alle Menschen, egal welcher Konfession und helfen, 
wenn wir gerufen werden.
Kontaktpersonen sind: Frau Monika Haug, Telefon 07704 
6819, Handy 0174 3043933 oder Frau Hannelore Fromm, 
Telefon 07704 6732, Handy: 0173 2403819. Wenn wir nicht 
erreichbar sind, sprechen Sie Ihren Namen und Telefon auf 
den Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf.
Sie können unsere ehrenamtliche Arbeit auch finanziell unter-
stützen: Spendenkonto Ökum. Hospizgruppe Kath. Kirchenge-
meinde Kirchtal -Donau Sparkasse Schwarzwald–Baar, SWIFT-
BIC: SOLADES1VSS Pfarrbüro Geisingen:    IBAN: DE39 6945 
0065 0240 0184 41 - Verwendungszweck „Hospiz“.

Schulsozialarbeit und Jugendarbeit

Frühlingschallenge an der Grundschule Geisingen
Liebe Kinder, liebe Eltern,
erfreulicherweise konnten einige Bilder von euch Schülern 
und Schülerinnen entgegengenommen werden. Bilder mit 
Schmetterlingen, Blumen, Sonne, gemalt oder gebastelt, 
sind bei der Frühlingschallenge eingegangen. 
Ich möchte mich bei allen Kindern, die mitgemacht haben, 
bedanken. 
Ganz tolle Kunstwerke konnte ich aus den Briefumschlägen 
entnehmen und aufhängen.

Ich wünsche euch weiter gutes Durchhalten, bleibt gesund 
und genießt die Frühlingstage.
Eure Schulsozialarbeiterin 
Ann Katrin Schilling

Kindergarten und Schule

Kindertagesstätte
"Am Stadtgraben" Geisingen

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
nun haben wir uns schon viele Wochen nicht mehr gesehen. 
Und wißt Ihr was? 
Wir vermissen Euch ganz tüchtig. 
In Verbindung stehen wir ja online, weil Ihr von uns täglich et-
was bekommt. Rätsel, Geschichten, Musik zum Tanzen, Vor-
schläge wie z. B. einen Löwenzahn zu suchen, ihn sich genau 
anzuschauen und ein Bild davon zu malen. 
Das haben bereits einige Kinder gemacht und uns ihre Bilder 
in den Briefkasten geworfen.
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Nun hängen sie an unseren Fenstern, und wenn Ihr spazieren 
geht, könnt Ihr sie anschauen.

Vielen Dank für Eure tollen 
Bilder, wir haben uns sehr 
darüber gefreut. 
Hoffentlich sehen wir uns 
alle recht bald wieder. Bis 
dahin herzliche Grüße an 
alle. 
Die Erzieherinnen 

Kunst und Kultur

Schmiede

Behelfsmundschutze: Stand auf dem Wochenmarkt!
Bei gutem Wetter finden Sie uns diesen Freitag auf dem Wo-
chenmarkt. Das Schmiede-Nähteam, unterstützt von enga-
gierten Geisingerinnen, bietet auch weiterhin selbstgenähte 
Behelfsmundschutze (nicht medizinisch) an - gegen eine klei-
ne Spende. Wir haben verschiedene Modelle, Farben und Grö-
ßen zur Auswahl. Schauen Sie auf dem Wochenmarkt vorbei 
oder nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter Telefon 07704 
923774 oder über E-Mail schmiede-geisingen@web.de.

Lust auf eine Blumenkübel-Patenschaft?
Die Schmiede unterstützt die diesjährige Maiennacht-Aktion 
bei der 22 Blumenkübel im Städtle aufgestellt und bepflanzt 
wurden. Diese Idee soll nachhaltig gedeihen, daher suchen 
wir für jeden Kübel einen Paten. Die Resonanz am Maiwo-
chenende war schon groß, sodass nur noch für folgende 
Standorte eine Patenschaft möglich ist:
Kreisverkehr Donaucafé, Geländer Studio Stilecht / Post 
(Nord), Geländer Studio Stilecht / Post (Süd), Baum Stern 
Kebap, Wiese vor Volksbank, Kreuzung Tuttlinger Straße / 
Wildtalstraße (Pajunk), Wildtalstraße Höhe Sautierstraße, 
Wildtalstraße beim Bänkle vor der Autobahn.

Zum Start der Patenschaft erhalten Sie einen 5 Euro Gut-
schein gestiftet von der Blumen Manufaktur Leipferdingen. 
Übernehmen Sie eine Patenschaft und lassen Sie Geisingen 
aufblühen! Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Schmie-
de (Kontaktdaten wie oben).

Vereine und Organisationen
in Geisingen

DRK-Bereitschaft
Ortsverein Geisingen mit Stadtteilen

Blutspende findet nach jetzigem Stand am 13. Mai statt
Der geplante Blutspendetermin in Geisingen am Mittwoch, 
13. Mai 2020 findet nach dem derzeitigen Stand der Planun-
gen der Blutspendezentrale statt. Die Uhrzeit ist wie bei den 
bisherigen Terminen gleich, 14.30 bis 19.30 Uhr. Was bleibt 
ist der Zugang von der Bühne (Richtung Schulhof), und die 
zwingende Vorschrift, neben dem Blutspendeausweis auch 
ein amtliches Dokument (Personalausweis, Reisepass) mit-
zubringen. Sonst ist alles anders, bitte beachten! 

1.  Anmeldung:
Es ist dringend erforderlich, dass sich Spender über das Inter-
net anmelden. Es werden pro 15 Minuten nur eine begrenzte 
Anzahl Spender zugelassen. Über das Internet kann die Spen-
dezeit „gebucht“ werden. www.blutspende.de/termine. Spen-
der die bisher schriftlich oder per E-Mail eingeladen wurden, 
erhalten entsprechende Hinweise. Für die anderen Spender 
besteht die Möglichkeit der Anmeldung auch ohne Einladung. 
Für Erstspender gilt die Anmeldung über das Internet ohne-
hin. 

2.  Ablauf: 
Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrolle und in 
Absprache mit den Aufsichtsbehörden und unter den höchs-
ten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt. Wie der 
DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die Mitarbeiter für beson-
dere Situationen besonders geschult und trainiert. Da bereits 
am Eingang zum Blutspendetermin zusätzliche Befragungen 
nach Corona-Infektionsrisiken, eine ausführliche Händedes-
infektion und Messung der Körpertemperatur erfolgt, hierbei 
auffällige Personen bereits ausgeschlossen werden, liegt das 
Infektionsrisiko weit unter dem „regulärer“ Alltagssituatio-
nen! Alle Spender werden mit einer Mund-Nasen-Schutzmas-
ke ausgestattet. Bringen Sie bitte zum Ausfüllen des Fragebo-
gens Ihren eigenen Kugelschreiber mit! 
3.  Wie auch in Zeiten der „bekannten“ Grippe gilt: Bitte kom-
men Sie nur zum Blutspendetermin, wenn Sie sich gesund 
und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) werden 
und wurden auch in der Vergangenheit nicht zur Blutspende 
zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavirus-Ver-
dachtsfall hatten oder sich in einem der stark betroffenen 
Länder in den letzten Wochen aufgehalten hatten, sollten 
Sie, auch zum Schutz der weiteren Blutspender und der DRK- 
Mitarbeiter vor Ort, vorübergehend (bis zu vier Wochen) nicht 
zum Blutspendetermin kommen. 
Aufgrund der Auflagen der Behörden sind neben den Mitar-
beitern des Entnahmeteams nur wenige Mitglieder und Hel-
fer der Bereitschaft im Einsatz. Schon beim Getränkestand 
ist Selbstbedienung. Die Spenderbetten sind weiter ausein-
ander, es gibt leider keinerlei Imbiß. Wir bedauern dies und 
vermissen auch den Kontakt zu den Spendern, und hoffen 
dass dies im September beim nächsten Termin wieder an-
ders läuft. 
4.  Erstspender: 
Natürlich erhalten unsere Erstspender wie immer einen Pizza-
gutschein von der Bereitschaft Geisingen. 
Ihr DRK Geisingen 
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Die Altkleidercontainer des DRK
in der Gesamtstadt Geisingen werden ab sofort wieder regel-
mäßig geleert. Bitte beachten Sie, dass auch hier Säcke zu 
verwenden sind und Schuhe getrennt von Bekleidung einge-
worfen werden.
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Die Bereitschaftsleitung

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Geisingen

Absage aller Veranstaltungen in den Monaten (März, April) 
und Mai 2020
Liebe Mitglieder und Freunde des Schwarzwaldvereins,
restriktive Maßnahmen seitens der Stadtverwaltungen und 
der Landesregierung erlauben wegen der Corona-Pandemie 
zurzeit leider keine Personenansammlungen jeglicher Art, so 
dass auch wir vom Schwarzwaldverein Geisingen auf alle Ver-
anstaltungen, die im Wanderprogramm 2020 in den Monaten 
(März, April) und Mai noch anstehen, verzichten und deshalb 
leider absagen müssen. 
Wir glauben, dass wir im Namen aller diese Einschränkung 
veranlassen müssen und hoffen, dass keiner sich das Virus 
einhandelt und baldmöglichst diese Epidemie beendet wer-
den kann! Dafür bitten wir um Ihr Verständnis und hoffen, 
dass Sie alle gesund bleiben!
Herzliche Grüße 
die Vorstandschaft 

Vorschlag für die nächsten Tage
Die Regierung beabsichtigt, ab Mai die bisher strikten An-
weisungen etwas zu lockern, so dass man zu zweit und in 
genügendem Abstand zu anderen Personen wieder kleinere 
Wanderungen unternehmen kann. Die frische Luft tut in die-
ser schweren Zeit allen sehr gut und Bewegung hat bisher 
noch niemand geschadet! 
Hier bietet sich ganz in unserer Nähe eine sehr schöne Stre-
cke auf dem "Alten Postweg" bei Leipferdingen an, bei der 
man bei gutem Wetter eine tolle Aussicht genießen kann. Sie-
he nachfolgende Karte mit der Wegeinzeichnung! 
Wir wünschen weiterhin allen eine gute Gesundheit und las-
sen Sie sich nicht unterkriegen!

Beginn und Ende der Rundwanderung ist an der "Alten Post-
weghütte" (S). Sehr schöne und leichte Wanderung mit herr-
licher Aussicht auf die Hegauberge und bei gutem Wetter ein 
tolles Alpenpanorama. Wegstrecke: 7,3 km bei 54 Höhenme-
ter, Wanderzeit: ca. 2 Stunden.

Kath. Frauengemeinschaft
Geisingen

Maiandacht Seelsorgeeinheit
Hallo zusammen, die geplante Maiandacht der Kirchenge-
meinde Kirchtal-Donau am 13. Mai 2020 um 19.00 Uhr in 
Geisingen, findet aufgrund der besonderen Corona-Lage nicht 
statt. Wir werden aber die Maiandacht bei schönem Wetter 
zum selben Termin im Freien am Bildstöckle im Wildtal hal-
ten. Bitte bringt euer eigenes Gotteslob mit. Die Andacht ist 
leider begrenzt für die Pfarrgemeinde Geisingen. Wir bitten 
um euer Verständnis. Bei schlechtem Wetter fällt die Maian-
dacht aus. Wir hoffen mit euch allen gemeinsam auf bessere 
Zeiten und freuen uns, euch am Bildstöckle zu treffen.
Die Vorstandschaft

Aulfingen

Ortsverwaltung Aulfingen

Ortsverwaltung geschlossen
Am Mittwoch, 13. Mai 2020 bleibt das Rathaus geschlossen. 
Ab Montag, 18. Mai 2020 sind wir zu den gewohnten Sprech-
zeiten telefonisch wieder für Sie da.
Ihre Ortsverwaltung

Die Bücherei St. Nikolaus
Aulfingen

ST. NIKOLAUS

Liebe Kinder, liebe Leserinnen und liebe Leser,
ab Mittwoch, 13. Mai 2020 sind wir wieder von 15.30 – 
17.00 Uhr für Euch da. Aufgrund der aktuellen Situation ha-
ben wir im Moment aber nur jeden 2. Mittwoch geöffnet. Je-
doch sind wir auch in den Pfingstferien für Euch da.
Nächste Öffnungstage sind: 27. Mai 2020 / 10. Juni 2020 
/ 24. Juni 2020 / 08. Juli 2020.
Damit wir uns gegenseitig vor einer Ansteckung schützen, 
müssen bestimmte Sicherheitsregeln eingehalten und die 
Anzahl der Personen in unseren Räumen begrenzt werden. 
Deshalb bitten wir Euch maximal zu zweit in die Bücherei zu 
kommen, da höchstens 3 Personen gleichzeitig die Bücherei 
betreten dürfen. Wir bitten um Euer Verständnis, dass Kinder-
garten- und Grundschulkinder im Moment nur in Begleitung 
eines Erwachsenen in die Bücherei kommen dürfen, da es für 
sie schwierig ist die Sicherheitsregeln einzuhalten. 
Bitte schützt Euch und uns durch das Tragen einer Mund-
Nasen-Maske und wartet an den markierten Stellen im Trep-
penhaus bis wir Euch hereinrufen.
In den Büchereiräumen muss der Mindestabstand von 1,5 
m eingehalten werden. Nach Abgabe der Medien müsst Ihr, 
bevor Ihr neue Medien aussucht, die Hände desinfizieren. 
Falls Ihr nicht in die Bücherei kommen könnt, nehmt einfach 
mit uns Kontakt auf. (Telefon 07708 1250 oder Telefon 
07708 210). Wir finden bestimmt eine Lösung. Wir freuen 
uns auf Euch.
Das Büchereiteam

Kath. Frauengemeinschaft
Aulfingen

Maiandacht fällt aus
Aufgrund der derzeitigen Einschränkungen wird die Maian-
dacht am 17. Mai 2020 leider abgesagt.



13Nummer 19
Mittwoch, 6. Mai 2020GEISINGER MITTEILUNGEN

Gutmadingen

Ortsverwaltung Gutmadingen

Sperrung von Bahnübergängen
Wegen dringender Sanierungen und Gleisbauarbeiten werden 
die Bahnübergänge in der Hans-Kramer-Straße in Gutmadin-
gen und in der Engener Straße in Geisingen voll gesperrt. Die 
Sperrungen sind zur Durchführung der erforderlichen Arbeiten 
leider unumgänglich.
Der Bahnübergang in Gutmadingen wird von Mittwoch, 13. 
Mai 2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 15. Mai 2020, 18:00 Uhr 
nicht passierbar sein.
In Geisingen ist der Bahnübergang von Mittwoch, 13. Mai 
2020, 18:00 Uhr bis Donnerstag, 14. Mai 2020, 09:00 Uhr 
und von Donnerstag, 14. Mai 2020, 21:00 Uhr bis Samstag, 
16. Mai 2020, 5:00 Uhr geschlossen. Wir bitten um Beach-
tung.

Kath. Öffentliche
Bücherei Gutmadingen

Nachdem Bibliotheken/Büchereien nach der Corona-Verord-
nung nicht mehr von der angeordneten Schließung betroffen 
sind, ist die Öffnung der KÖB unter bestimmten Vorausset-
zungen möglich. Dabei sind Vorschriften und Hygienemaß-
nahmen einzuhalten.
Näheres im nächsten Mitteilungsblatt.
Ab 13. Mai 2020 ist die Bücherei zu den gewohnten Zeiten 
– immer mittwochs von 16.00 – 18.00 Uhr - wieder geöffnet.
Wer nicht persönlich vorbeikommen kann oder möchte, darf 
sich telefonisch bei uns melden. Gerne holen wir Bücher die 
Sie zurückgeben möchten ab und bringen neue Bücher mit.
Das Büchereiteam

Kirchen-Hausen

Kath. Kindergarten
Kirchen-Hausen

„Etwas Neues beginnt!“
-Kinder und Eltern kommen in den Kindergarten-
Aufgrund der aktuellen Situation findet der Anmeldetag im 
Kath. Kindergarten St. Marien Kirchen-Hausen am
Dienstag, 12. Mai 2020 von 09.00 bis 13.00 Uhr nur tele-
fonisch unter 07704 6933 statt. An diesem Tag können Sie 
Ihr Kind, das im Laufe des Kindergartenjahres 2020/2021 
drei Jahre alt wird, anmelden. Wir freuen uns, wenn Sie uns 
telefonisch kontaktieren.
Ihr KIGA-Team 

Kath. öffentliche Bücherei Kirchen-Hausen

Öffnung der Bücherei im Corona-Modus
Liebe Leserinnen und Leser,
ab dem 13. Mai 2020 ist unsere Bücherei in eingeschränk-
tem Umfang zu den üblichen Öffnungszeiten von 16.00 - 
18.30 Uhr geöffnet. Da ein Teil unserer Mitarbeiterinnen zur 
Risikogruppe gehört und nicht aktiv in der Ausleihe tätig sein 
darf, haben wir besprochen, dass wir die Bücherei vorerst in 
zweiwöchigem Rhythmus für euch geöffnet haben.
Beim Besuch der Bücherei sind die üblichen Hygieneregelun-
gen (Einhaltung des Abstandes von mind. 1,5 m, Tragen von 

Mund-und Nasenschutz, Händedesinfektion) einzuhalten. Im 
Büchereiraum darf sich nur eine begrenzte Anzahl von Perso-
nen aufhalten. Es ist darum nicht möglich, dass ihr wie bisher 
zu uns in die Bücherei kommt, sondern dass einer von eurer 
Familie kommt und für alle zu Hause etwas aussucht. Um War-
tezeiten und Warteschlangen und damit einhergehende Rege-
lungen zu vermeiden haben wir uns überlegt, dass der Zutritt 
zur Bücherei in viertelstündlichen Abständen erfolgen soll.
Dazu könnt ihr euch mit der Büchereileiterin Frau Raus in Ver-
bindung setzen:
1.  Wenn ihr damit einverstanden seid, dass wir eine Whats-

App-Gruppe für den Besuch in der Bücherei einrichten, 
dann schickt bitte eine Nachricht an Frau Raus, Handy-Nr. 
0160 90 62 33 72. Sie errichtet dann die Gruppe, in der 
ihr euch dann verbindlich eintragen könnt, wann ihr in die 
Bücherei kommen wollt (16.00 Uhr, 16.15 Uhr, 16.30 Uhr 
usw.) und wenn ihr den Whats-App-Verlauf verfolgt, könnt 
ihr auch sehen zu welchen Zeiten schon jemand in der 
Bücherei ist.

2.  Alternativ könnt ihr Frau Raus auch anrufen oder eine E-
Mail an gisela.raus@web.de schicken, zu welcher Zeit ihr 
kommen wollt. Frau Raus wird dann die Termine koordinie-
ren und euch mitteilen, falls ein Termin schon belegt ist. 
Wir wollen das jetzt mal auf diese Weise probieren. Wenn 
es klappt, um so besser, wenn nicht, schauen wir was wir 
ändern oder anpassen müssen. In den letzten Wochen 
haben wir ja gelernt, dass wir immer offen sein müssen 
für Veränderungen.

Wir freuen uns auf euren Besuch in der Bücherei.

Sonstiges

Musikverein Watterdingen-Weil

Absage: Vatertagsfest in und an der Biberhalle
Aufgrund der aktuellen Lage müssen wir das für Donnerstag, 
21. Mai 2020, geplante Vatertagsfest in und an der Biberhal-
le leider absagen. Zum Schutz aller ist es wichtig, dass die 
Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus eingehalten 
werden. Bereits jetzt freuen wir uns darauf, Euch wieder bei 
unseren kommenden Festen und Auftritten als unsere Gäste 
begrüßen zu dürfen. Bleibt gesund!
Euer Musikverein Watterdingen-Weil

Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau Biberach 

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren:
Ausbildung und Studium "Holzbau - Projektmanagement"
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu 
studieren und dabei noch Geld verdienen? "Holzbau - Projekt-
management" bietet beides: Ausbildung zum Zimmerer und 
gleichzeitig Studium 1. Semester Holzbau Projektmanage-
ment / Bauingenieurwesen
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechti-
gung, die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben. 
Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jah-
re und drei Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer 
Ausbildungszeit folgende Qualifikationen:
* Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
* Polier im Zimmererhandwerk
*  Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studien-

gang Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen
* Meister im Zimmererhandwerk
Nächster Ausbildungsstart: September 2020
Bewerbungsschluss 31. Mai 2020
Studienplätze maximal: 20
Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach, Wolfgang 
Schafitel, Telefon 07351 44091 55, E-Mail: schafitel@zaz-
bc.de; www.zimmererzentrum.de


